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Die Fachhochschule der Diakonie ist eine kirchliche Hochschule mit staatlicher Anerkennung. Sie 
wurde 2006 von diakonischen Unternehmen und der Diakonie Deutschland in der Rechtsform einer 
gemeinnützigen Gesellschaft gegründet, um Nachwuchs an Fach- und Führungskräften in Sozial- 
und Gesundheitsberufen wissenschaftlich aus- und weiterzubilden.  

Wir ermöglichen nahbar und praxisorientiert als Offene Hochschule vielfältige berufsbegleitende 
Bildungswege. Wir stehen für Innovation und öffnen den wissenschaftlichen Diskurs für neue 
Ansätze im Sozial- und Gesundheitswesen.  

Ein zentraler Schwerpunkt unserer Studiengänge sind Beratungsmethoden und -ansätze im Sozial- 
und Gesundheitswesen mit dem Fokus auf praxisnahe Ausbildung, kritische Reflexion und wissen-
schaftliche Forschung. Das Themenfeld ist vor allem in den Studiengängen Heilpädagogik, Psychiat-
rische Pflege/Psychische Gesundheit sowie Soziale Arbeit wichtiger Bestandteil, darüber hinaus aber 
für das gesamte Studienangebot relevant. Zum Sommersemester 2027 oder zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt besetzen wir eine 

 
Professur für Beratung in sozialen Handlungsfeldern 
(m/w/d) (60%-100%; AVR EG13; befristet auf 5 Jahre mit der Möglichkeit der Entfristung) 

 

Zu Ihren Aufgaben zählen insbesondere: 

 die aktive Vertretung der Lehr- und Forschungsgebiete von Beratung in sozialen Handlungsfel-
dern sowohl im Blick auf Grundlagen und Theorie als auch im Blick auf Praxisübung und Praxis-
reflexion, 

 die Entwicklung und Durchführung von Präsenz- und Online-Veranstaltungen im Rahmen unse-
res Blended-Learning-Konzepts, 

 die Mitwirkung bei der konzeptionellen Weiterentwicklung unserer Studiengänge, ggf. zusam-
men mit unseren Kooperationspartnern, sowie der (Re-)Akkreditierung derselben, 

 die Beantragung und Durchführung von Forschungsprojekten, 

 die aktive und verantwortliche Mitwirkung in den Funktionen der akademischen Selbstverwal-
tung und Qualitätsentwicklung. 

 

Wir bieten: 

 Zusammenarbeit in Forschung und Lehre in einem kreativen interdisziplinären Team, 

 Unterstützung bei der Entwicklung Ihrer didaktischen Methodik, sowohl in Präsenzveranstaltun-
gen als auch in der digitalen Lehre, 

 sehr gute Infrastruktur für Lehr- und Lerngruppen sowie von Ausstattung und Räumen am 
Campus in Bethel, 

 Unterstützung bei der Weiterentwicklung Ihrer wissenschaftlichen Qualifikationen durch Fort- 
und Weiterbildungen, 

 interessante Kooperationen insbesondere im Bereich der Gesellschafter der Hochschule, 

 flexible Lösungen bei der Frage, wie Sie Familie und Beruf vereinbaren können. 
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Voraussetzungen für die Bewerbung sind: 

 ein einschlägiger Hochschulabschluss in Beratung, Sozialer Arbeit, Bildungs- oder Sozialwissen-
schaften oder einem anderen, den Bereich der Professur betreffenden Fachgebiet, 

 eine einschlägige, qualifizierte Promotion in den genannten Fachgebieten, 

 gemäß § 36 Abs. 5 Hochschulgesetz NRW mind. 5 Jahre Berufserfahrung in einem für das Lehr-
gebiet relevanten Bereich (davon mind. 3 Jahre außerhalb der Hochschule) oder eine einschlä-
gige Habilitation, 

 einschlägige Forschungserfahrungen in relevanten Bereichen, belegt durch entsprechende Pub-
likationen, 

 Mitgliedschaft in der Evangelischen Kirche oder einer anderen Kirche der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK). 

 Erwünscht sind außerdem  

o einschlägige Qualifikationen und berufliche Erfahrungen in relevanten Bereichen wie 
Systemischer, Lösungsorientierter, Psycholoanalytischer Beratung oder vergleichbarer 
methodischer Ansätze belegt durch entsprechende Zertifizierungen, 

o Bereitschaft, sich in für das Lehrgebiet relevanten Bereichen wissenschaftlich fort- bzw. 
weiterzubilden, worin wir Sie unterstützen, 

o Erfahrung in der Entwicklung oder Erforschung neuer Beratungsmethoden, z.B. im Kon-
text von Digitalität und Künstlicher Intelligenz, 

o Praxiserfahrungen im Bereich Diakonie und Kirche oder vergleichbarer sozialer Kon-
texte, 

o Bereitschaft, sich in der Region sowie mit unseren Gesellschaftern und Kooperations-
partnern zu vernetzen. 

 

Wir fördern Diversität und Chancengleichheit, insbesondere die Gleichstellung von Frauen, und 
freuen uns daher besonders über ihre Bewerbungen. Menschen mit Familienverantwortung sind 
ausdrücklich erwünscht. Bewerberinnen/Bewerber mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, Abs. 
2, 3) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

 

Ihre digitale Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen zu den oben genannten Berei-
chen erbitten wir bis zum 15.05.2026 an: 

Fachhochschule der Diakonie 
Sekretariat Rektorat 
Bethelweg 8 
33617 Bielefeld  
rektorat@fh-diakonie.de 

Gern steht Ihnen für Auskünfte zur Verfügung: 

Prof. Dr. habil. Markus Schmidt (Rektor) 0521 144 2710 


